
Robert Franzke 
(Kandidat Vorstand) 

1) Hallo, stelle dich bitte mal kurz vor: 
Wer bist du? Was machst du 
beruflich/hast du beruflich gemacht?  

Hallo, ich bin Robert Franzke, 32 Jahre 
jung, alleinerziehender Vater eines 10-
Jährigen und arbeite derzeit als 
Regionalleiter in einer Nationalen 
Sozial-Pädagogischen Stiftung. 

2) Wie ist deine persönliche Geschichte bzw. Verbindung mit den Karower 
Dachsen?  

Anfangs von einem Familienmitglied in den Verein geholt um auszuhelfen, habe 
ich schnell die Freude und Verbindung zu den Mitgliedern im Verein gefunden. Mit 
der Zeit, bin ich seit vielen Jahren in unserem Verein tätig und habe hier schon 
viele Kurse geleitet und betreut. Vom Kinderturnen, Selbstverteidigungskurs, 
Kinderfußball, Trampolin bis hin zum Hallenwart, waren meine Stationen. 

3) Warum möchtest du gerne im Vorstand der Karower Dachse mitmachen? 
Was ist deine Motivation?  

In der Vergangenheit leistete der bestehende Vorstand gute Arbeit und hat es 
geschafft eine Gemeinschaft zu vereinen, die zusammensteht und Halt bietet. 

Doch mit den Jahren der einseitigen Führung haben sich Scheuklappen entwickelt, 
die die Missstände nicht sehen oder sehen wollen. So hat sich der geldwerte 
Vorteil Einzelner und pures Ausrauben der Vereinskasse eingeschlichen. Ich stelle 
mich zur Wahl, um auch gegen diese Scheuklappen zu kämpfen. Ich vertrete das 
Engagement in Kongruenz mit einer gemeinschaftlichen Rhetorik um unsere 
gesetzten Ziele Demokratisch zu erreichen. 

Wir müssen mit der schnelllebigen Zeit mithalten. Wir brauchen neue und 
moderne Ansichten mit dem Engagement, diese auch umsetzten zu wollen. 

  



4) Was können die Mitglieder von dir in der Vorstandsarbeit erwarten? Was sind 
deine Grundprinzipien?  

Fundamentale Stabilität mit dem Blick in die Zukunft, keine Stagnation in der 
Gemeinschaft und Stärkung der Vereinsinteressen. Das sind die drei Pfeiler meiner 
Arbeit.  

5) Welche Vision(en) hast du für den Verein? Wie willst du ihn in der 
Vorstandsarbeit entwickeln? Welche Risiken gibt es für den Verein?  

Wie schon meine Prinzipien es weisen, lege ich Wert auf die Zukunft und somit 
auch das Augenmerk auf die Modernisierung unseres Vereins, ohne die Basis aus 
dem Auge zu verlieren. Ein Kern der Zukünftigen Projekte, ist die Einführung neuer 
Angebote und das Aufgreifen von Interessen, die unser sportliches Angebot 
erweitern.  

6) Welche Themen sind für dich in den nächsten zwei Jahren wichtig in der 
Entwicklung der Dachse? 

Zu einer der Erweiterungen zähle ich, dass wir neue Zielgruppen ansprechen, wie z. 
B. durch die Einführung und Einbringung des Elektronischen Sports in unser 
Sportangebot. Beispielnehmend Schalke 04, Hertha BSC und Bayern München. 

Ein anderer Aspekt der Erweiterungen ist es, die stete Weiterentwicklung unseres 
Vereins voran zu leiten, wie die Förderung unserer Jugend und das Messen 
unseres sportlichen Knowhows mit anderen Vereinen und Gemeinschaften, ohne 
den freizeitsportlichen Aspekt aus den Augen zu verlieren.  

Um dies in aller Gänze umzusetzen, benötigen wir neue Kooperationen sowie 
Angebotsobjekte, um uns zukünftig zu stabilisieren und auch abzuheben von 
anderen hervorragenden Sport-/Gemeinschaftsvereinen. 

 

 

 

 

  


